
Werner Klein — ein urgestein geht von Bord

Ein Mann, den jeder im Polizeipräsidium Mittelhessen kennt, geht am 
31.08.2012 in die sogenannte „Freiphase der Alterteilzeit“.  Werner 
Klein hat in den letzten drei Jahren im Blockmodell die Arbeitsphase 
der Altersteilzeit erfolgreich absolviert und geht jetzt in die 
Freistellungsphase bis zum 31.08.2015. Kurz erklärt heißt das, er steht 
dem Polizeipräsidium Mittelhessen zukünftig nicht mehr mit all seinen 
tatkräftigen Unterstützungen, Ideen und Anregungen zur Verfügung. 
Besonders am Standort Ferniestraße und Karl-Glöckner-Straße war 
allen bekannt: „Wenn´s klemmt, Werner hilft in allen Belangen. Aber 
nicht nur im arbeitstechnischen Bereich war er aktiv. Schon ein Jahr 
nach seinem Arbeitsbeginn beim PP Gießen engagierte er sich im 
Personalrat der damaligen Polizeiverwaltungsstelle und seit 1999 im 
Personalrat des PP Gießen. Als Vertreter der Arbeitnehmer setzte er sich 
kämpferisch, kritisch und konstruktiv für deren Belange ein. Mitglied 
in Gewerkschaften ist Werner schon seit über 40 Jahren, zunächst bei 
der Gewerkschaft ÖTV, seit 1977 in der GdP. In den letzten 15 Jahren 
kam der GdP-Bezirksgruppenvorstand Mittelhessen in den Genuss, 
Werner als aktives Vorstandsmitglied in seinen Reihen zu haben. 

Da Werner Klein nicht mehr für den Personalrat kandidierte, 
überreichten Andreas Grün und Holger Schmidt ihm im Namen der 
GdP eine kleine Aufmerksamkeit als Dankeschön für die langjährige 
Personalratsarbeit. Wir wünschen ihm für den neuen Lebensabschnitt, 
dass er bei bester Gesundheit lange Zeit den Ruhestand genießen kann.   

Holger Schmidt

„Wer soll das in Zukunft alles machen“


